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• Studiengang ist interdisziplinär und vermittelt wichtige (Methoden-) Kenntnisse 
in zwei in der Praxis stark nachgefragten Kenntnisbereichen: 
Wirtschaft (im Besonderen BWL) und Jura.

• Absolventen verstehen beide Welten und können in beiden Bereichen 
schwerpunktmäßig tätig sein; sie haben besonders bei Schnittstellenbereichen 
einen komparativen Vorteil 

Daraus ergeben sich vielfältige

1. Besonderheiten des Studiengangs

Besonderheit des Studiums „Wirtschaft und Recht“ 

• Banken, Versicherungen
• Unternehmensberatungen, Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, 

Steuerberatungspraxis und andere Dienstleistungsunternehmen, 
aber auch

• Industrie, Handwerk und Handel 
• Verbänden und politischen Organisationen
• öffentlicher Verwaltung auf Länder- und Bundesebene sowie innerhalb der 

Europäischen Union

Einsatzmöglichkeiten, wie bspw. bei



Alois Paul Knobloch 4 

1. Juli 2008: Inkrafttreten des Rechtsdienstleistungsgesetzes (RDG):

• Das Rechtsberatungsmonopol der Anwaltschaft wird in eng begrenzten 
Bereichen eingeschränkt

• Mitarbeiter von Dienstleistungsunternehmen und Freiberufler ohne 
juristische Examina dürfen Rechtsrat erteilen, sofern dies eine 
Nebenleistung ist und zu ihrem jeweiligen Tätigkeitsbild gehört

• So erhalten bspw. Banken, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer die 
Erlaubnis, u. a. die Testamentsvollstreckung sowie die Nachfolge- oder 
Fördermittelberatung zu betreiben. Allerdings darf der Rechtsrat 
weiterhin nicht im Mittelpunkt des jeweiligen Leistungsangebots 
stehen.

1. Besonderheiten des Studiengangs
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2. Organisatorische Einbettung

Der Studiengang Wirtschaft und Recht gehört zur Fakultät HW, ist aber 
fakultätsübergreifend mit der Fakultät R angelegt

Fachrichtungen der Fakultät HW

• Bildungswissenschaften 
(Lehramtsstudiengänge)    

• Gesellschaftswissenschaftliche 
Europaforschung 

• Psychologie 
• Sportwissenschaft
 Wirtschaftswissenschaft

R: Rechtswissenschaftliche 
Fakultät 

HW: Fakultät für Empirische 
Humanwissenschaften und 

Wirtschaftswissenschaft mit den
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2. Organisatorische Einbettung

• Rechtswissenschaft 
(Staatsexamen)

• Droit
• Verschiedene 

Aufbaustudiengänge (LL.M.)
• Verschiedene Fernstudiengänge 

(LL.M./M.A.)
• Verschiedene 

Zertifikatsstudiengänge

Studiengänge der beteiligten Fakultäten

• Betriebswirtschaftslehre
• Digitale Betriebswirtschaftslehre
• Wirtschaftspädagogik 
• Wirtschaftsinformatik
• Aufbaustudiengang „European 

Management“ am Europa-Institut
 Wirtschaft und Recht

Studiengänge der Fakultät R:Studiengänge der Fakultät HW:
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3. Quellen zum Aufbau des Studiengangs 

Quellen zum Aufbau des Studiengangs

Prüfungsordnung (Rahmen-PO für alle WiWi-Bachelorstudiengänge):

 enthält allgemeine Regelungen zu Prüfungsarten, -formen, Wiederholungsbestimmungen etc.;

 aufrufbar unter https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-

recht/ba/pruefungsordnungstudienordnung/bachelor-wiwi-po-2013.html

Studienordnung für den BA-Studiengang „Wirtschaft und Recht“:

 enthält untergliedert nach Bereichen Wirtschaft und Recht zu belegende Pflicht-, Wahlpflicht- und 

Wahlmodule, Muster-Studienplan etc. abrufbar unter https://www.uni-saarland.de/fakultaet-

hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba/pruefungsordnungstudienordnung/bachelor-wur-so-2013.html

Modulhandbuch für Bachelorstudiengänge der Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft:
enthält detaillierte Beschreibungen der einzelnen Module; abrufbar unter https://www.uni-saarland.de/fakultaet-

hw/vipa/dokumente/modulhandbuecher.html

Studiengangsliste für den Bachelorstudiengang „Wirtschaft und Recht“:

 enthält aktuelle gemäß Studienordnung wählbare konkrete Veranstaltungen zu den einzelnen Modulen; 

abrufbar unter https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengangslisten/wirtschaft-recht.html

Zu beachten:
Aktualisierungen zu den Dokumenten sind insbesondere auf der Homepage des wirtschaftswissenschaftlichen 

Studierendensekretariats zu finden (z. B. aktueller Studienplan)
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Grundlegende Informationen zur Zusammensetzung des Studiengangs 
und zum konsekutiven Master-Studiengang an der UdS

• Kombination von Veranstaltungen aus dem Bereich „Wirtschafts-
wissenschaft“ der Fakultät HW und der Fakultät R 

• Angebot an der Universität des Saarlandes in Wirtschaft und Recht
 Bachelor-Studiengang 

• berufsqualifizierender Abschluss
• als Aufbaustudium Voraussetzung für den Master
• Regelstudienzeit 3 Jahre (6 Semester)

 Master-Studiengang
• konsekutives Masterstudium
• Vertiefung der im Bachelor-Studiengang erworbenen Kenntnisse
• Regelstudienzeit 2 Jahre (4 Semester)

4. Aufbau des Studiengangs
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4. Aufbau des Studiengangs 

Pflichtbereich 
„Wirtschaft“ (93 CP)

[Methoden der 
Wirtschaftswissenschaft, 

21 CP; 
BWL, 54 CP; 
VWL, 15 CP] 

Pflichtbereich 
„Recht“ (66 CP)

[s. Folie 10]

Bachelor-Studium (180 CP)

Wahlbereich & 
Bachelorarbeit

(21 CP)

Bachelor of Science (B.Sc.)

Grundlegender Aufbau des Studiengangs
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Empfehlung Studienplan – dargestellt für Beginn zum Wintersemester (im 
Weiteren exemplarisch hierfür) 

4. Aufbau des Studiengangs 
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Empfehlung Studienplan bei Beginn im Sommersemester analog mit 
Rücksicht auf Veranstaltungsangebot

4. Aufbau des Studiengangs 
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4. Aufbau des Studiengangs 

Empfehlung Studienplan (Beginn WS, s.o.): „Pflichtbereich Wirtschaft - 
Bereich BWL“
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Die Module 1 bis 9 im „Pflichtbereich Wirtschaft - Bereich BWL“ können 
aus den folgenden drei Teilbereichen beliebig ausgewählt werden

4. Aufbau des Studiengangs 

Vgl. aktuelle Studiengangsliste.
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4. Aufbau des Studiengangs 

Empfehlung Studienplan: „Pflichtbereich Wirtschaft - Bereich VWL“
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Die Module 1 bis 3 im „Pflichtbereich Wirtschaft - Bereich VWL“ 
können aus den folgenden Modulen ausgewählt werden

4. Aufbau des Studiengangs 

Vgl. aktuelle Studiengangsliste.
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Empfehlung Studienplan: Pflichtbereich Recht

4. Aufbau des Studiengangs 
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4. Aufbau des Studiengangs 

Empfehlung Studienplan: Wahlbereich
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Der „Wahlbereich“ umfasst 9 CP, mit den folgenden Modulen oder 
alternativen Leistungen erworben werden können

• Wahlmodule
 nicht belegte Module aus den Unterbereichen „BWL“ und „VWL“,
 freigegebene Module des Master-Studiengangs Wirtschaft und Recht (max. 

6 CP)
 weitere Leistungen, sofern diese keine Seminare sind und bislang nicht im 

Bachelor-Studiengang Wirtschaft und Recht erbracht wurden
• fachfremde Module (max. 6 CP)

• internes oder externes Praktikum (6 CP)
• Fremdsprachen (max. 9 CP unter Beachtung des vorgegebenen 

Mindestniveaus)
• Schlüsselkompetenzen (max. 6 CP)
• Antrag auf Einbringung von max. 3 CP studentisches Engagement 

(z.B. Engagement in studentischer Selbstverwaltung)

4. Aufbau des Studiengangs 
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Im „Wahlbereich“ können im Umfang von 9 CP (neben weiteren) 
folgende Module belegt werden:

4. Aufbau des Studiengangs 

Vgl. aktuelle Studiengangsliste.
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Die Möglichkeit eines externen Praktikums zum Erlangen von 6 CP 
(unbenotet) besteht und muss folgendermaßen ausgestaltet sein:

• mindestens 4 Wochen in Vollzeit oder mindestens acht Wochen in 
Teilzeit (min. 20 Std./Woche); in beiden Fällen am Stück

• im betriebswirtschaftlichen oder juristischen Bereich mit Bezug zum 
Studium (einschlägig) und ist unbenotet

• beim Wirtschaftswissenschaftlichen Prüfungssekretariat sind 
einzureichen
 Praktikumsbestätigung des Arbeitgebers
 unterschriebener Praktikumsbericht beinhaltend ausführlicher 

Aufschluss über den Inhalt der Tätigkeiten im Umfang von 2-5 Seiten

• Darüber hinaus können (einschlägige) Berufsausbildungen ggf. auch 
angerechnet werden

4. Aufbau des Studiengangs 

Weitere Informationen hierzu sind abrufbar unter: 
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/bwl/ba/praktikum.html
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Derzeit freigegebene Module des Masterstudiengangs, die bereits im 
Wahlbereich des Bachelor-Studiengangs belegt werden können

4. Aufbau des Studiengangs 

Bereiche WS SS

Controlling (Baumeister) Controlling mit SAP S/4HANA (6 CP)
Aktuelle Controlling-Themen aus der SAP-Praxis (6 CP)

Marketing (Gröppel-Klein) Marktforschung I (6 CP) - Markenführung am Point-of-Sale (3 CP)
- Markenführung und Nachhaltigkeitskommunikation (3 CP)

Technologie- und 
Innovationsmanagement 
(Heidenreich)

Technologiemanagement (6 
CP)

- Innovationsmarketing (6 CP)
- Corporate Entrepreneurship (6 CP)

Rechnungswesen und Finanz-
wirtschaft (Knobloch)

Unternehmensfinanzierung 
und Kapitalmarkt-theorie (6 
CP)

- Financial Reporting (6 CP)

Betriebswirtschaftliche 
Steuerlehre (Kußmaul) - Praxis der Unternehmensbesteuerung (3 CP)

Wirtschaftsinformatik (Loos) Wirtschaftsinformatik III 
(AKBIS) (6 CP) - Wirtschaftsinformatik II (MOBIS) (6 CP)

Wirtschaftsprüfung (Olbrich)

- Internationale 
Rechnungslegung 
(Vorlesung) (3 CP)
- Investitionstheorie (3 CP)

- Internationale Rechnungslegung (Übung) (3 CP)
- Unternehmensbewertung (6 CP)
- Prüfungslehre (3 CP)

Handelsmanagement (Popp) - Handelsmanagement (6 
CP)

EDV-orientierte Management-
Informationssysteme (Strohmeier)

- Digital Human Resource Management I: Basics (DHRM I) 
(6 CP)

Bankbetriebslehre (Waschbusch) - Risikomessung und Value 
at Risk (6 CP) - Zinsen und Zinsstrukturen (3 CP)
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Wahlbereich: Bachelor-Abschlussarbeit

• Voraussetzung: mindestens 120 CP zum Zeitpunkt der Anmeldung beim 
WIWIPA erreicht

• Das Thema muss aus dem betriebswirtschaftlichen Bereich kommen

• Dauer: 10 Wochen

• Bewerbung und Platzvergabe über die jeweiligen Lehrstühle 
(Bewerbungszeitraum i. d. R. monatlich oder halbjährlich)

• Dann Anmeldung beim WIWIPA (~ 3 Wochen vor Themenausgabe)

• Mehr Infos:
 https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-

recht/ba/bachelorarbeit.html
 Sowie auf den Homepages der Lehrstühle

4. Aufbau des Studiengangs 

https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba/bachelorarbeit.html
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba/bachelorarbeit.html
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba/bachelorarbeit.html
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba/bachelorarbeit.html
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba/bachelorarbeit.html
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba/bachelorarbeit.html
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba/bachelorarbeit.html
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba/bachelorarbeit.html


Alois Paul Knobloch 23 

Der Workload wird pro Credit Point (CP) eingeschätzt und ist an 
folgendem Schema ausgerichtet

• Workload (Arbeitsaufwand):
 1 CP = 30 Stunden
 So werden z. B. dem Modul „Buchführung und Unternehmensrechnung“

6 CP = 180 Stunden Workload zugewiesen.
• Diese 180 Stunden setzen sich, in diesem Beispiel, zusammen aus:

 15 Vorlesungswochen x 4 Stunden pro Vorlesungswoche 
= 60 Stunden Vorlesung + Übung

 120 Stunden Selbststudium (d. h. Vorlesungen und Übungen 
vor- und nachbereiten, Lernen, Diskutieren mit Kommilitonen, Literatur lesen, 
Klausur vorbereiten, …)

4. Aufbau des Studiengangs 

Ergänzende Informationen 
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Allgemeine organisatorische Informationsveranstaltung

• Das Wirtschaftswissenschaftliche Prüfungssekretariat bietet zu Beginn 
eines jeden Semesters eine Informationsveranstaltung bezüglich aller 
relevanten Prüfungsinformationen an (FlexNow 2, Anmeldung, …).

• Termin: Dienstag, 07.04.2026, 10:00 - ca. 11:00 Uhr, Raum 0.18
 Die Unterlagen zur Veranstaltung werden auf der Homepage des Vipa zur 

Verfügung gestellt und können von Ihnen bei Interesse heruntergeladen
werden: https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa.html

5. Organisatorisches zum Studiengang

https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa.html
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa.html
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Wesentliche Bibliotheken für den Studiengang:

• Wirtschaftswissenschaftliche Seminarbibliothek:
 https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/wiwisb.html
 inkl. Lehrstuhlbibliotheken

• Deutsch-Europäisches Juridicum: 
 https://www.dej.uni-saarland.de/

• Saarländische Universitäts- und Landesbibliothek (SULB):
 https://www.sulb.uni-saarland.de/

5. Organisatorisches zum Studiengang
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Teilnahme an Veranstaltungen

• Eine Anmeldung für wirtschaftswissenschaftliche Veranstaltungen 
ist in der Regel nicht erforderlich
 Ausnahmen: Fremdsprachen, Schlüsselkompetenzen, …

• Auch juristische Veranstaltungen können grundsätzlich ohne 
Anmeldung besucht werden
 Ausnahmen:

• Arbeitsgemeinschaften zum Bürgerlichen Vermögensrecht I & II 
(Pflicht → Eigene Klausur für die AGs)

• Begleitende Tutorien für die Veranstaltungen Schuldrecht und 
Sachenrecht 

• Anmeldung: https://elas.jura.uni-saarland.de/anmeldung/

5. Organisatorisches zum Studiengang
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Klausuranmeldung für Klausuren beider Fakultäten

• Klausuranmeldung sowie -abmeldung für alle Klausuren:
FlexNow 2

• Der Anmeldezeitraum beträgt i. d. R. drei Wochen:
 Wintersemester: November/Dezember
 Sommersemester: Mai/Juni  

• Das WIWIPA veröffentlicht die exakten Zeiträume vorab unter 
https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa/inhalt/klausuren/an-
abmeldung.html
 Informationspflicht seitens der Studierenden! 

5. Organisatorisches zum Studiengang
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Klausurenzeiträume unterscheiden sich für 
wirtschaftswissenschaftliche und juristische Klausuren

• Das Wirtschaftswissenschaftliche Prüfungssekretariat veröffentlicht 
alle relevanten Informationen bezüglich der wirtschaftswissen-
schaftlichen Klausuren

• Die Organisation der juristischen Klausuren obliegt dem Juristischen 
Prüfungsamt

5. Organisatorisches zum Studiengang



Alois Paul Knobloch 29 

Modalitäten für wirtschaftswissenschaftlichen Klausuren

• Prüfungen des Haupttermins:
 Grundsätzlich die ersten drei Wochen nach Vorlesungsende

• Prüfungen des Nachtermins: 
 Grundsätzlich die letzten zwei Wochen vor Vorlesungsbeginn 

• Der Nachtermin umfasst Prüfungen, die in dem jeweiligen Semester 
nicht gelesen wurden!
 Hat man bspw. wegen Krankheit eine Klausur im Haupttermin (Juli/August) 

verpasst, wird man nicht automatisch für die Klausur im Nachtermin im 
nächsten Wintersemester (Ende März) angemeldet.

5. Organisatorisches zum Studiengang
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Modalitäten für juristische Klausuren

• Zuständigkeitsbereich (eigentlich) beim Juristischen Prüfungsamt 
 mehr Infos: https://www.unisaarland.de/fakultaet/r/pruefungsamt.html

• Klausuranmeldung, -abmeldung sowie Ergebnisbekanntgabe erfolgt 
dennoch über FlexNow2 

• Zeitraum: Letzte Vorlesungswoche und erste vorlesungsfreie Woche 

• Wiederholungsklausuren werden ausschließlich nach dem jeweiligen 
Studienjahr angeboten (i. d. R. im September) 
 Beide Termine bilden einen Versuch! (automatische Anmeldung)

• Veranstaltungen mit dem Zusatz „für Wirtschaftswissenschaftler“ 
und die Veranstaltung Arbeitsrecht sind keine juristischen 
Klausuren

5. Organisatorisches zum Studiengang
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• Nach zwei, vier und sechs Semestern findet jeweils eine Kontrolle des 
aktuellen Fortschritts statt, bei der folgende CP erreicht sein müssen:

 nach zwei Semestern mindestens 18 CP
 nach vier Semestern mindestens 54 CP
 nach sechs Semestern 84 CP

 Sollten diese Fortschritte einmal nicht erreicht werden, folgt eine 
schriftliche Verwarnung

 Bei zweimaligem Verstoß hintereinander oder weniger als 90 
erreichten CP nach sechs Semestern, folgt die Exmatrikulation

5. Organisatorisches zum Studiengang
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Studiengangsverantwortlicher

5. Organisatorisches zum Studiengang

 Univ.-Prof. Dr. Alois Paul Knobloch
 Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, 

insb. Rechnungswesen und Finanzwirtschaft
Gebäude B 4.1, 2. Obergeschoss, Zi. 2/25 
(Sekretariat)
Universität des Saarlandes

 Tel.: 0681 302-71460 (Sekretariat)
E-Mail: apknobloch@mx.uni-saarland.de

 https://www.uni-saarland.de/lehrstuhl/knobloch
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5. Organisatorisches zum Studiengang

Zuständiger wissenschaftlicher Mitarbeiter:

 Elias Trovato, M.Sc.
 Gebäude B4 1, Zimmer 2.26
 Tel-: 0681 302-71466

E-Mail: elias.trovato@uni-saarland.de 
 Sprechstunde für den Studiengang Wirtschaft und 

Recht: nach Vereinbarung

 Download der Unterlagen und weitere Informationen 
auf der Vipa-Seite der Fakultät HW und des 
Studiengangs „Wirtschaft und Recht“:
 https://www.uni-saarland.de/fakultaet-hw/vipa.html
 https://www.uni-saarland.de/fakultaet-

hw/vipa/studiengaenge/wirtschaft-recht/ba.html
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5. Organisatorisches zum Studiengang
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B4 1: Audimax: BWL + 
Jura:

Baumeister, Knobloch, 
Kußmaul, Olbrich, Waschbusch

WIWI-Prüfungssekretariat

C3 1: BWL + Jura:
Heidenreich, Strohmeier,
Dimitrov, Schnellbächer, 

Mathe & Statistik 
(Hollstein, Becker)

DFKI:
Loos

A5 4: BWL + Jura:
Grosse, Gröppel-Klein, 

Maaß, 
Morana, Popp

5. Organisatorisches zum Studiengang
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